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Dran denken .../
Terminvorschau
Tag	 Art der Veranstaltung / Ort	 Uhrzeit
Fr., 6.5.	 Rest- u. Biomüllabfuhr	 ab 6.00 Uhr
Fr., 6.5.	 Hauptversammlung Landjugend Oberrot / 
	 „Krone“ Fichtenberg	 20.00 Uhr
Sa., 7.5. bis	 Tag der offenen Tür Feuerwehr Oberrot
So., 8.5.
So., 8.5.	 Firmung / kath. Kirche Gaildorf	 14.30 Uhr
Mo., 9.5.	 Generalversammlung Tennisclub / 
	 Tennisclubheim	 20.00 Uhr
Mo., 9.5. bis	Aktion „Stadtradeln“
So., 29.5.
Mi., 11.5.	 Abholung Gelber Sack	 ab 6.00 Uhr
Mi., 11.5.	 Kommunales Testzentrum geöffnet / 
	 Oberer Vereinsraum Kulturhalle	18.00 bis 19.00 Uhr
Do., 12.5.	 Leerung Papiertonne	 ab 6.00 Uhr
Fr., 13.5.	 Generalversammlung Schützenverein / 
	 Schützenhaus	 19.00 Uhr
So., 15.5.	 Konfirmation / evang. Kirche	 9.30 Uhr
Mo., 16.5.	 Sitzung des Gemeinderats / Kulturhalle
Mi., 18.5.	 Wallfahrt zur Stielbergkapelle / 
	 Treffpunkt St.-Michael-Kirche	 18.00 Uhr
Fr., 20.5.	 Rest- und Biomüllabfuhr	 ab 6.00 Uhr
Fr., 20.5.	 100-Tage-Bürgermeister-Stehempfang / 
	 Festplatz Oberrot	 18.00 bis 20.00 Uhr
So., 22.5.	 Konfirmation / evang. Kirche	 9.30 Uhr

Öffnungszeiten Rathaus

Das Rathaus 
ist zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag, Dienstag, Mittwoch 
� von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag � von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
� und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitag � von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

In den vergangenen Monaten hat sich sowohl für 
die Bürgerschaft als auch für die Beschäftigten 
eine vorherige Terminvereinbarung sehr bewährt! 
Nutzen Sie daher auch weiterhin für Anfragen und 
Terminvereinbarungen Telefon, Telefax oder 
E-Mail. Die Kontaktdaten unserer Sachbearbeiter 
finden Sie unter www.oberrot.de. Vereinbarte Ter-
mine werden vorrangig bearbeitet.

Für Ihr Verständnis und Mitwirken 
herzlichen Dank.

Ihre Gemeindeverwaltung Oberrot

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Notfallpraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Klinikum 
Schwäbisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10, 74523 
Schwäbisch Hall und von der Notfallpraxis Crailsheim, 

Am Klinikum Crailsheim, Gartenstraße 21, 74564 Crailsheim 
durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer unter der in der Nacht und an den 
Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu er-
reichen ist, lautet 116 117.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch 
Hall, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen 
von 9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit 
ihren Kindern in die Notfallpraxis kommen.
Zentrale Rufnummer 116 117.
Außerhalb dieser Öffnungszeiten steht für dringende Fälle das 
Dienstarztteam der Kinderklinik zur Verfügung.

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn, Tel. 116 117.

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feier-
tag von 10.00 – 20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmel-
dung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Notdienst ist täglich unter der Nummer  
116 117 abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der 
Tel.-Nr. 0711/7877799 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) 
Rufnummer 0800/0022833 können Sie erfragen, 
welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 
74427 Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pflegestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen 
bei Pflege und Hilfen im Alltag. Mo. bis Do., Tel. 0791/755-7888, 
E-Mail pflegestuetzpunkt@lrasha.de, 
Homepage www.psp-sha.de

Halten Sie die Containerstandorte sauber!
Containerstandorte sind keine Müllplätze!
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Freiwillige Feuerwehr Oberrot: 

Tag der offenen Tür
Am 7. und 8. Mai  

ist es wieder soweit!
Die Feuerwehr Oberrot lädt 
Sie ganz herzlich zum Tag 
der offenen Tür ein. 

Folgende Programmpunkte haben wir geplant: 
Am Samstagnachmittag findet eine Großübung bei der Firma 
Fertighaus Weiss statt, bei der auch die Nachbarwehren betei-
ligt sind. Hier kann es zu Verkehrsbeeinträchtigungen im Be-
reich vom Werksgelände der Firma Fertighaus Weiss kommen. 
Wir bitten alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer dies zu be-
achten. 
Ab 18.30 Uhr findet eine gemütliche Hocketse mit Barbetrieb 
im Feuerwehrgerätehaus statt.
Am darauffolgenden Muttertag spielt ab 11.00 Uhr der Musik-
verein Oberrot zum Frühschoppen. Um 14.00 Uhr wird die 
Jugendfeuerwehr ihr Können bei einer Schauübung unter Be-
weis stellen. Anschließend an die Schauübung gibt es die 
traditionellen Kinderfahrten mit dem Feuerwehrauto. 
An beiden Tagen haben wir ein reichhaltiges Angebot an 
Speisen und Getränken auf unserer Karte. Sonntags gibt es 
wie gewohnt auch ein großes Kuchenbuffet. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Feuerwehr Oberrot. 

Termine für alle Feuerwehrangehörigen: 
Donnerstag, 5. Mai Aufbau 	ab 17.00 Uhr
Freitag, 6. Mai Aufbau 	 ab 8.00 Uhr 
Um ein großes Kuchenbuffet anbieten zu können, 
bitten wir um Kuchenspenden. 
Diese sollen am Sonntag, den 8. Mai bis 11.00 Uhr im Ge-
rätehaus abgegeben werden. Den Zettel für die Inhaltsstoffe 
erhaltet ihr bei Benno Wieland, Marcel und Ewald Wurst oder 
beim Aufbau. 

Wir suchen Verstärkung!
Du brennst auch in deiner Freizeit fürs Ehrenamt?
Dann melde dich am Tag der offenen Tür bei Marcel 
oder Ewald Wurst oder einem Kameraden unserer Wehr 
und schnuppere bei einer der kommenden Übungen mit 
rein.
Wir bieten dir abwechslungsreiche Übungen, kamerad-
schaftliche Aktivitäten, Familienabende und 112-%iger-
Einsatz Tag und Nacht für deine Gemeinde!

Mülltermine

Der Gelber Sack
Mi., 11.5.2022

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Fr., 6.5.2022

Papiertonne
Do., 12.5.2022

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs von 	 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags von 	  9.00 bis 12.00 Uhr

Halbseitige Sperrung  
in der Alfred-Schefenacker-Straße bis 15. Juni
Wegen der Aufstellung eines Krans ist eine halbseitige Sperrung 
der Alfred-Schefenacker-Straße auf Höhe des Hauses Nr. 19 er-
forderlich. Die Bauarbeiten sollen bis 15. Juni abgeschlossen sein, 
sodass danach wieder die ganze Fahrbahnbreite zur Verfügung 
steht. 
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Beachtung und Verständnis.

Aufruf zur Mitwirkung  
am Kinderferienprogramm 2022

In diesem Jahr wird in 
den Sommerferien wie-
der das Kinderferienpro-
gramm der Gemeinde 
Oberrot stattfinden. Mit-
machen können alle Ver-
eine, Institutionen und 
Kirchen, Firmen oder 

Privatpersonen. Die Art des Angebots, die Zielgruppe, Grup-
pengröße etc. bleibt den Veranstaltern überlassen. Die Ge-
meindeverwaltung übernimmt die Programmkoordination, die 
Entgegennahme von Anmeldungen, die Pressearbeit sowie 
die Versicherung.

Damit wir die Veranstaltungen entsprechend koordinieren 
können, bitten wir Sie, Ihre Programmvorschläge bis spätes-
tens Freitag, 27.05.2022 per E-Mail an buergeramt@ober-
rot.de zu schicken oder beim Bürgermeisteramt abzugeben.

Aus der Ortsbibliothek

Ortsbücherei Oberrot
Die Bücherei hat wieder geöffnet! 
Nach der langen – pandemiebedingten – 
Pause hat unsere Bücherei im UG der 
Grund- und Werkrealschule wieder wie 
folgt geöffnet: 

Montag � von 14.00 bis 15.30 Uhr
am 2. Samstag im Monat � von 10.00 bis 12.00 Uhr 
Das Bücherei-Team freut sich auf Sie! 

Die Bücherei wünscht sich weitere ehrenamtliche Verstär-
kung! 

Wenn Sie Freude am Lesen haben und sich ehrenamtlich enga-
gieren möchten, sind Sie die Person, die wir suchen! Wir möchten 
unser ehrenamtliches Team für die Ortsbücherei verstärken. 
Sicherlich stellen Sie sich die Frage, was auf die ehrenamtliche 
Kraft zukommen würde. Letztendlich geht es vor allem darum, 
dass eine Aufsicht für die Öffnungszeit vorhanden ist. Darüber 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112Feuerwehr-NOTRUF 112
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hinaus können Sie, wenn Sie dies möchten, auch eigene Ideen 
in die Bücherei einbringen. 
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit in der Bücherei haben, 
nehmen Sie bitte mit Frau Vakalopoulos im Sekretariat der Grund- 
und Werkrealschule Oberrot, Tel. 92222-0, Kontakt auf.

Fundsachen
Vermissen Sie nicht etwas?
Folgende Gegenstände liegen noch zur Abholung bereit: 

Fahrräder
	- Fahrrad gelb/grün, Marke: Heavy Tools Robin 

Schlüssel
	- Schlüsselbund mit drei Schlüsseln und zwei Anhänger:  

„I“ und „Engel“

Aktuelles ☞ in Kürze

Neue Mitarbeiterin 
im Rathaus
Frau Mirjam Stecher aus 
Oberrot  wird am  
1. Juli das Aufgabenge-
biet von Frau Schwarz in 
der Gemeindekasse 
übernehmen. Zur Einar-
beitung ist sie jetzt be-
reits tageweise im Rat-
haus. Sie wird unter 
anderem für die Kredito-
ren- und Debitorenbuch-
haltung zuständig sein. 
Wir heißen Frau Stecher 
im Team herzlich will-
kommen und freuen uns 
auf eine gute Zusam-
menarbeit.

Corona-Hotline wieder beim Gesundheitsamt 
Um das Gesundheitsamt zu entlasten, wurden seit dem Früh-
jahr 2021 eingehenden Anrufe der Corona-Hotline des Land-
kreises von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Kunden 
Service Centers der Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim 
entgegengenommen. Für Rückfragen stand auch weiterhin 
medizinisches Personal im Gesundheitsamt zur Verfügung. 
Das Anrufaufkommen lässt derzeit nach. Ab Mai werden die 
Anrufe bei der Corona-Hotline deshalb wieder im Gesundheits-
amt entgegengenommen. Für ratsuchende Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises ändert sich grundsätzlich nichts. Le-
diglich die Zeiten der Erreichbarkeit werden in diesem Zuge 
angepasst. Die Corona-Hotline des Landkreises ist dann von 
Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von Montag 
bis Donnerstag von 13.00 bis 16.00 Uhr unter der Nummer 
0791 755-7400 erreichbar. 
Darüber hinaus kann die Corona-Hotline des Landesgesund-
heitsamtes von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
unter der Nummer 0711 904 39555 angerufen werden. 
„Über ein Jahr hat die Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim 
das Gesundheitsamt mit der Übernahme der Corona-Hotline 
unterstützt. Ich danke allen Beteiligten sehr herzlich für ihren 
Einsatz. Diese Unterstützung ist nicht selbstverständlich. Aber 
es freut mich sehr, dass sich in der schwierigen Zeit der Pan-
demie Zusammenhalt gezeigt hat“, so Landrat Gerhard Bauer. 

Die schönsten Seiten von Oberrot
Im Monat April wurden zwei Bilder eingereicht. Das Siegerbild 
ist von Reinhild Bader und zeigt den Hausener Osterbrunnen. 
Herzlichen Glückwunsch an die Gewinnerin!
Bis 27. Mai senden Sie uns bitte Fotos ein, die das Kalenderblatt 
Mai 2023 zieren sollen.
Hier die Teilnahmebedingungen in Kürze:
	- pro Monat kann jeder Bürger nur ein Bild einsenden
	- Bild im Standard-jpg-Format (Seitenverhältnis 4:3 im Quer-

format) mit mindestens 2.600 Pixel-Breite und einer Auflö-
sung von mind. 300 dpi

	- Angabe wo, was und wer das Bild gemacht (mit Postanschrift)
	- Einsendeschluss für den jeweiligen Monat ist der 27. Tag des 

jeweiligen Monats
	- Bilder sind unter dem Stichwort „Kalender 2023“ an die Mail-

adresse: info@oberrot.de zu senden
Hier die rechtlichen Vorgaben:
	- mit der Einsendung erklärt der Bildautor verbindlich, dass er 

Urheber der Arbeiten ist und alle Bildrechte bei ihm liegen
	- im Weiteren erklärt sich der Bildautor einverstanden, dass die 

Fotos bei der Gemeindeverwaltung verbleiben und neben 
dem Zweck als Kalenderbild und Homepagebild auch für eine 
weitere Nutzung verwendet werden können

	- Rechte Dritter (insbesondere abgebildete Personen) dürfen 
den Nutzungszwecken nicht entgegenstehen

Wer den Tag �
mit Lachen beginnt, 
hat ihn bereits gewonnen.      � Marcus Tullius Cicero
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	- Schlüsselbund mit Sternanhänger blau und Herzanhänger rot,
	- Schwarzes Mäppchen mit diversen Schlüsseln
	- Schwarzes Mäppchen mit Aufschrift „Autohaus Koch“  

und VW-Autoschlüssel

Sonstiges 
	- Lesebrille, Gestell: hellbraun/blau
	- Lesebrille, Marke „Ray Ban“, Gestell: blau/schwarz 

Für weitere Informationen werden die Eigentümer gebeten sich 
im Rathaus unter 07977/74-22 oder -23 zu melden.

Ferienjobber für Hausmeisterei gesucht
Die Gemeinde Oberrot sucht wieder Ferienjobber (m/w/d), 
die in den Sommerferien ca. 5 Werktage zu Beginn der Feri-
en ab 28.07.2022 in der Hausmeisterei arbeiten möchten.
Bedingung ist ein Mindestalter von 15 Jahren.
Bei Fragen wenden Sie sich an Hausmeister Gerhard Zim-
mermann, Tel. 0171 5415264.
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 
22. Mai 2022 an info@oberrot.de oder an das Rathaus, Rot-
talstraße 44, 74420 Oberrot.

Trinkwasseruntersuchung  
im Wasserwerk Obermühle
Das Eurofins Institut Dr. Jäger GmbH hat Wasserproben der Ei-
genwasservorkommen der Gemeinde Oberrot im Wasserwerk 
Obermühle entnommen, untersucht und mit Untersuchungsbe-
richt vom 25.04.2022 folgendes mitgeteilt.
Mit der ermittelten Gesamthärte von 2,62 mmol/l (14,7 °dH) ist 
das Wasser nach dem „Wasch- und Reinigungsmittelgesetz - 
WRMG“ in der derzeit gültigen Fassung in den Härtebereich hart, 
der den Bereich von mehr als 2,5 mmol/l (> 14,0 °dH) abdeckt, 
einzuordnen. Der überwiegende Anteil der Härte besteht mit 2,51 
mmol/l aus Karbonathärte, sodass die Nichtkarbonathärte und 
somit der Gehalt an Neutralsalzen eine untergeordnete Rolle 
spielt, was in korrosions-chemischer Hinsicht von Vorteil ist. 
Die Überprüfung der Calciumcarbonat-Sättigung sowie die Be-
rechnungen nach DIN 38 404-10 (2012-12) ergaben einen Sätti-
gungsindex von + 0,47 In korrosions-chemischer Hinsicht ist das 
Wasser daher als ungünstig zu beurteilen, da der Schwellenwert 
von + 0,30, ab dem es in der Regel zu vermehrten Inkrustationen 
in Wasserleitungsrohren und damit zu lockeren Deckschichten 
kommen kann, überschritten wird. Hier kann es vor allem bei 
längeren Stillstandszeiten bzw. im Warmwasserbereich zu Ausfäl-
lungen kommen. 
Der ermittelte Sauerstoffgehalt liegt mit 11,6 mg/l in einem für 
Trinkwasser günstigen Bereich über dem aus korrosions-chemi-
scher Hinsicht geforderten Mindestgehalt von 3,0 mg/l. Sauerstoff 
verleiht einem Wasser zusammen mit der freien Kohlensäure ei-
nen erfrischenden Geschmack. 
Mangan und Eisen konnten nicht nachgewiesen werden.
Hygienisch-chemisch ist die Wasserprobe einwandfrei, da die 
hierfür relevanten Parameter Ammonium, Nitrit und Phosphat je-
weils nicht bzw. in Konzentrationen unter dem Grenzwert nach-
weisbar waren. 
Der Nitratgehalt liegt mit 11 mg/l unter dem Grenzwert von 50 mg/l 
(der derzeit gültigen Trinkwasserverordnung). Zudem wird die 
Summe aus Nitrat (Konzentration geteilt durch 50) und Nitrit (Kon-
zentration geteilt durch 3) von maximal 1 mg/l ebenfalls eingehal-
ten. 
Hinsichtlich der Eignung metallischer Werkstoffe bezogen auf die 
Beeinflussung der Trinkwasserqualität, die gemäß § 21 der 
TrinkwV (Informationspflichten der Wasserversorger gegenüber 
den Verbrauchern) bekannt gegeben werden muss, gilt für Haus-
installationsleitungen nach DIN 50930-6 (2013-01) die folgende 
Tabelle:

 
 

Werkstoff 

pH-
Wert 

Basekapazität 
bis pH 8,2 
(mmol/L) 

Säurekapazi
tät bis pH 

4,3 
(mmol/L) 

Calciu
m 

(mg/L) 

Sauerstoff 
(mg/L) 

TOC 
(mg/L

) 

unlegierter, 
niedriglegierter 
Stahl 

≥ 7  ≥ 2 
≥ 20 
mg/L 

≥ 3  

feuerverzinkter 
Stahl 

 ≤ 0,5 ≥ 1    

nichtrostender 
Stahl 

6,5 – 
9,5 

     

Kupfer 
7,0 – 
7,4 

    ≤ 1,5 

> 7,4      
verzinntes 
Kupfer 

6,5 – 
9,5 

     

 
 
Bei Verwendung von metallischen Werkstoffen für die Hausinstallationsrohre hinsichtlich der 
Veränderung der Trinkwasserbeschaffenheit sind alle oben genannten Materialien geeignet.  
Korrosionsvorgänge die zu Schäden am Bauteil führen, sind nicht Gegenstand dieser Norm.  
Die vorliegende Tabelle nach DIN 50930-6 (2013-01) gilt, wenn keine besondere Prüfung vor 
Ort stattgefunden hat. In besonderen Ausnahmefällen können gesonderte örtliche Prüfungen 
erforderlich sein. Hinsichtlich der Dimensionierung, der Betriebsweise und der 
Qualitätsausführung des Materials und der Arbeiten sind in der Hausinstallation zusätzlich die 
allgemein anerkannten Regeln der Technik zu beachten, da Korrosionsvorgänge auch bei 
allgemeiner Eignung der Materialien nie völlig ausgeschlossen werden können.  
Wenn in bestehenden Installationssystemen als Folge ungünstiger Wasserbeschaffenheit und 
Betriebsbedingungen oder unsachgemäßer Werkstoffauswahl die gesetzlichen Anforderungen 
an die Trinkwasserbeschaffenheit nicht einzuhalten sind, kann durch Schutzmaßnahmen einer 
Veränderung der Trinkwasserbeschaffenheit entgegengewirkt werden. Der Nachweis der 
Wirksamkeit erfolgt nach DIN 50934-1 (2000-04) und DIN 50934-2 (2000-04). 
 
Auch die weiteren nach Anlage 1, 2 und 3 der TrinkwV durchgeführten Untersuchungen 
ergaben keine Auffälligkeiten bzw. Beanstandungen.  
 
Zusammenfassend wird aufgrund der vorliegenden Prüfergebnisse festgestellt, dass die 
vorliegende Wasserprobe im Rahmen der durchgeführten Untersuchungen die an Trinkwasser 
gestellten Anforderungen in vollem Umfang erfüllt. 
 
Die einzelnen Untersuchungsergebnisse können beim Bürgermeisteramt Zimmer Nr. 23 
eingesehen werden. 

Bei Verwendung von metallischen Werkstoffen für die Hausinstal-
lationsrohre hinsichtlich der Veränderung der Trinkwasserbeschaf-
fenheit sind alle oben genannten Materialien geeignet. 
Korrosionsvorgänge die zu Schäden am Bauteil führen, sind nicht 
Gegenstand dieser Norm. 
Die vorliegende Tabelle nach DIN 50930-6 (2013-01) gilt, wenn 
keine besondere Prüfung vor Ort stattgefunden hat. In besonderen 
Ausnahmefällen können gesonderte örtliche Prüfungen erforder-
lich sein. Hinsichtlich der Dimensionierung, der Betriebsweise und 
der Qualitätsausführung des Materials und der Arbeiten sind in 
der Hausinstallation zusätzlich die allgemein anerkannten Regeln 
der Technik zu beachten, da Korrosionsvorgänge auch bei allge-
meiner Eignung der Materialien nie völlig ausgeschlossen werden 
können. 
Wenn in bestehenden Installationssystemen als Folge ungünsti-
ger Wasserbeschaffenheit und Betriebsbedingungen oder un-
sachgemäßer Werkstoffauswahl die gesetzlichen Anforderungen 
an die Trinkwasserbeschaffenheit nicht einzuhalten sind, kann 
durch Schutzmaßnahmen einer Veränderung der Trinkwasser-
beschaffenheit entgegengewirkt werden. Der Nachweis der Wirk-
samkeit erfolgt nach DIN 50934-1 (2000-04) und DIN 50934-2 
(2000-04).
Auch die weiteren nach Anlage 1, 2 und 3 der TrinkwV durchge-
führten Untersuchungen ergaben keine Auffälligkeiten bzw. Be-
anstandungen. 
Zusammenfassend wird aufgrund der vorliegenden Prüfergebnis-
se festgestellt, dass die vorliegende Wasserprobe im Rahmen der 
durchgeführten Untersuchungen die an Trinkwasser gestellten 
Anforderungen in vollem Umfang erfüllt.
Die einzelnen Untersuchungsergebnisse können beim Bürger-
meisteramt Zimmer Nr. 23 eingesehen werden.

Trinkwasseruntersuchung  
im Hochbehälter Weinberg
Das Eurofins Institut Dr. Jäger GmbH hat Wasserproben der Ei-
genwasservorkommen der Gemeinde Oberrot vom Hochbehälter 
Weinberg entnommen, untersucht und mit Untersuchungsbericht 
vom 25.04.2022 folgendes mitgeteilt.
Mit der ermittelten Gesamthärte von 2,53 mmol/l (14,2 °dH) ist 
das Wasser nach dem „Wasch- und Reinigungsmittelgesetz - 
WRMG“ in der derzeit gültigen Fassung in den Härtebereich hart, 
der den Bereich von mehr als 2,5 mmol/l (> 14,0 °dH) abdeckt, 
einzuordnen. Der überwiegende Anteil der Härte besteht mit 2,37 
mmol/l aus Karbonathärte, sodass die Nichtkarbonathärte und 
somit der Gehalt an Neutralsalzen eine untergeordnete Rolle 
spielt, was in korrosions-chemischer Hinsicht von Vorteil ist. 
Die Überprüfung der Calciumcarbonat-Sättigung sowie die Be-
rechnungen nach DIN 38 404-10 (2012-12) ergaben einen Sätti-
gungsindex von + 0,39. In korrosions-chemischer Hinsicht ist das 
Wasser daher als ungünstig zu beurteilen, da der Schwellenwert 
von + 0,30, ab dem es in der Regel zu vermehrten Inkrustationen 
in Wasserleitungsrohren und damit zu lockeren Deckschichten 
kommen kann, überschritten wird. Hier kann es vor allem bei 
längeren Stillstandszeiten bzw. im Warmwasserbereich zu Ausfäl-
lungen kommen. 
Der ermittelte Sauerstoffgehalt liegt mit 11,6 mg/l in einem für 
Trinkwasser günstigen Bereich über dem aus korrosions-chemi-
scher Hinsicht geforderten Mindestgehalt von 3,0 mg/l. Sauerstoff 
verleiht einem Wasser zusammen mit der freien Kohlensäure ei-
nen erfrischenden Geschmack. 
Mangan und Eisen konnten nicht nachgewiesen werden.
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Hygienisch-chemisch ist die Wasserprobe einwandfrei, da die 
hierfür relevanten Parameter Ammonium, Nitrit und Phosphat je-
weils nicht bzw. in Konzentrationen unter dem Grenzwert nach-
weisbar waren. 
Der Nitratgehalt liegt mit 13 mg/l unter dem Grenzwert von 50 mg/l 
(der derzeit gültigen Trinkwasserverordnung). Zudem wird die 
Summe aus Nitrat (Konzentration geteilt durch 50) und Nitrit (Kon-
zentration geteilt durch 3) von maximal 1 mg/l ebenfalls eingehal-
ten. 
Hinsichtlich der Eignung metallischer Werkstoffe bezogen auf die 
Beeinflussung der Trinkwasserqualität, die gemäß § 21 der 
TrinkwV (Informationspflichten der Wasserversorger gegenüber 
den Verbrauchern) bekannt gegeben werden muss, gilt für Haus-
installationsleitungen nach DIN 50930-6 (2013-01) die folgende 
Tabelle: 

 

Werkstoff 

pH-
Wert 

Basekapazit
ät bis pH 

8,2 
(mmol/L) 

Säurekapazität 
bis pH 4,3 
(mmol/L) 

Calciu
m 

(mg/L) 

Sauersto
ff 

(mg/L) 

TOC 
(mg/L) 

unlegierter, 
niedriglegierter 
Stahl 

≥ 7  ≥ 2 ≥ 20  ≥ 3  

feuerverzinkter 
Stahl 

 ≤ 0,5 ≥ 1    

nichtrostender 
Stahl 

6,5 – 
9,5 

     

Kupfer 
7,0 – 
7,4 

    ≤ 1,5 

> 7,4      
verzinntes 
Kupfer 

6,5 – 
9,5 

     

 
Bei Verwendung von metallischen Werkstoffen für die Hausinstallationsrohre hinsichtlich der 
Veränderung der Trinkwasserbeschaffenheit sind alle oben genannten Materialien geeignet.  
Korrosionsvorgänge die zu Schäden am Bauteil führen, sind nicht Gegenstand dieser Norm.  
Die vorliegende Tabelle nach DIN 50930-6 (2013-01) gilt, wenn keine besondere Prüfung vor 
Ort stattgefunden hat. In besonderen Ausnahmefällen können gesonderte örtliche Prüfungen 
erforderlich sein. Hinsichtlich der Dimensionierung, der Betriebsweise und der 
Qualitätsausführung des Materials und der Arbeiten sind in der Hausinstallation zusätzlich die 
allgemein anerkannten Regeln der Technik zu beachten, da Korrosionsvorgänge auch bei 
allgemeiner Eignung der Materialien nie völlig ausgeschlossen werden können.  
Wenn in bestehenden Installationssystemen als Folge ungünstiger Wasserbeschaffenheit und 
Betriebsbedingungen oder unsachgemäßer Werkstoffauswahl die gesetzlichen Anforderungen 
an die Trinkwasserbeschaffenheit nicht einzuhalten sind, kann durch Schutzmaßnahmen einer 
Veränderung der Trinkwasserbeschaffenheit entgegengewirkt werden. Der Nachweis der 
Wirksamkeit erfolgt nach DIN 50934-1 (2000-04) und DIN 50934-2 (2000-04). 
 
Auch die weiteren nach Anlage 1, 2 und 3 der TrinkwV durchgeführten Untersuchungen 
ergaben keine Auffälligkeiten bzw. Beanstandungen.  
 
Zusammenfassend wird aufgrund der vorliegenden Prüfergebnisse festgestellt, dass die 
vorliegende Wasserprobe im Rahmen der durchgeführten Untersuchungen die an Trinkwasser 
gestellten Anforderungen in vollem Umfang erfüllt. 
 
Die einzelnen Untersuchungsergebnisse können beim Bürgermeisteramt Zimmer Nr. 23 
eingesehen werden. 
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Ausnahmefällen können gesonderte örtliche Prüfungen erforder-
lich sein. Hinsichtlich der Dimensionierung, der Betriebsweise und 
der Qualitätsausführung des Materials und der Arbeiten sind in 
der Hausinstallation zusätzlich die allgemein anerkannten Regeln 
der Technik zu beachten, da Korrosionsvorgänge auch bei allge-
meiner Eignung der Materialien nie völlig ausgeschlossen werden 
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Wenn in bestehenden Installationssystemen als Folge ungünsti-
ger Wasserbeschaffenheit und Betriebsbedingungen oder un-
sachgemäßer Werkstoffauswahl die gesetzlichen Anforderungen 
an die Trinkwasserbeschaffenheit nicht einzuhalten sind, kann 
durch Schutzmaßnahmen einer Veränderung der Trinkwasser-
beschaffenheit entgegengewirkt werden. Der Nachweis der Wirk-
samkeit erfolgt nach DIN 50934-1 (2000-04) und DIN 50934-2 
(2000-04).
Auch die weiteren nach Anlage 1, 2 und 3 der TrinkwV durchge-
führten Untersuchungen ergaben keine Auffälligkeiten bzw. Be-
anstandungen. 
Zusammenfassend wird aufgrund der vorliegenden Prüfergebnis-
se festgestellt, dass die vorliegende Wasserprobe im Rahmen der 
durchgeführten Untersuchungen die an Trinkwasser gestellten 
Anforderungen in vollem Umfang erfüllt.
Die einzelnen Untersuchungsergebnisse können beim Bürger-
meisteramt Zimmer Nr. 23 eingesehen werden.

Stadtradeln: 

Vom 09. - 29. Mai 2022 findet im Landkreis 
Schwäbisch Hall der Wettbewerb Stadtradeln 
statt und Oberrot ist dabei!
Radfahren ist gesund und macht Spaß. Radfahren schont die Um-
welt. Beim Radfahren spart man CO2 ein und es entstehen weder 
schädliche Abgase noch Lärm. Auch die hohen Benzinpreise 
sprechen dafür, öfter mal das Rad zu nehmen. 
Bei dem Wettbewerb STADTRADELN geht es darum, in Teams 
drei Wochen lang möglichst viel Fahrrad zu fahren und Kilometer 
zu sammeln – auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen 
oder in der Freizeit. Mitmachen können alle Menschen, die im 

Landkreis Schwäbisch Hall wohnen, arbeiten, eine Schule be-
suchen oder einem Verein angehören. 
Der Wettbewerb zwischen den Kommunen und Teams wird span-
nend. Radelnde können Teams gründen, die gegeneinander an-
treten. Ob Unternehmen oder Schule, Verwaltung oder Sportver-
ein – Radelnde können ab diesem Jahr auch Unterteams etwa 
für verschiedene Abteilungen oder Schulklassen gründen und 
künftig innerhalb des Hauptteams gegeneinander antreten. Es ist 
auch möglich, sich einem offenen Team anzuschließen. 
Im Landkreis Schwäbisch Hall beteiligen sich dieses Jahr 27 
Städte und Gemeinden an dem Wettbewerb STADTRADELN. Mit 
Stand vom 28.04.2022 haben sich bereits 685 Personen in 140 
Teams angemeldet. Je mehr Menschen mitradeln, desto mehr 
Kilometer werden für den Landkreis gesammelt und umso mehr 
CO2 wird eingespart. 
„Wir freuen uns sehr über die jetzt schon große Beteiligung. Wir 
sind gespannt, ob wir noch weitere Personen dafür gewinnen 
können, am Stadtradeln teilzunehmen.“ sagt Landrat Gerhard 
Bauer. 

Es gibt auch einige Preise zu gewinnen:
•	 Das Team mit den am meisten geradelten Kilometern erhält 

einen vitaminreichen Präsentkorb und Überraschungstüten.
•	 Unter allen Teams mit mindesten 5 Teilnehmenden werden ein 

weiterer vitaminreicher Präsentkorb und Überraschungstüten 
verlost.

•	 Die aktivste Schule darf im Herbst einen Klimabaum pflanzen.
•	 Für die aktivste Schulklasse gibt es Überraschungstüten und 

einen Energie-Erlebnistag im Energiezentrum Wolpertshausen.
•	 Unter allen Teilnehmenden mit mindestens 20 Kilometern ver-

losen wir 5 Gutscheine im Wert von 50 €, die in ausgewählten 
Fahrradläden eingelöst werden können.

•	 Zwischen den Kommunen mit den meisten geradelten Kilo-
metern, den meisten gefahrenen Kilometern pro Person und 
den meist geradelten Kilometern der Parlamentarier und Par-
lamentarierinnen wird ein RadCHECK verlost. Beim Rad-
CHECK haben Radfahrerinnen und Radfahrer die Möglichkeit, 
ihre Räder an einem festgelegten Tag von fachkundigen Me-
chanikerinnen und Mechanikern kostenlos prüfen zu lassen.

Wer noch Lust hat mitzufahren, kann sich unter folgendem Link 
entweder für seine Kommune oder seinen Landkreis anmelden, 
ein neues Team gründen oder einem der bereits bestehenden 
Teams beitreten: https://www.stadtradeln.de/landkreis-schwae-
bisch-hall oder https://www.stadtradeln.de/registrieren
Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer die geradelten Strecken via GPS tracken und 
direkt ihrem Team und ihrer Kommune gutschreiben. In der Ergeb-
nisübersicht ist auf einen Blick erkenntlich, wo das Team und die 
Kommune stehen. Im Team-Chat können sich die Mitglieder zu 
gemeinsamen Touren verabreden oder sich gegenseitig anfeuern. 
Man kann die geradelten Kilometer aber auch von Hand in dem 
persönlichen Account https://www.stadtradeln.de bis zum 
12.06.2022 im km-Buch eintragen. Für Teilnehmende ohne Inter-
netzugang kann ein Teammitglied die Kilometer miterfassen, in 
dem Fall muss unter „Einstellungen“ aber die „Anzahl Radelnde“ 
angegeben werden, für die Kilometer eingetragen werden. 

Regionalentwicklung Schwäbischer Wald
Erste Workshops zeigen Chancen von LEADER für den 
Schwäbischen Wald 
Die Region Schwäbischer Wald ist in den Beteiligungsprozess zur 
Neubewerbung als LEADER-Kulisse gestartet. Die ersten beiden 
Workshops boten die Möglichkeit zum Mitreden, weitere folgen. 
Die aktive Beteiligungsphase zur Erstellung des neuen Regiona-
len Entwicklungskonzeptes der LEADER-Kulisse Schwäbischer 
Wald hat vergangene Woche erfolgreich begonnen. „Es hat Spaß 
gemacht, dass so offen und konstruktiv diskutiert wurde“, freut 
sich Vorsitzende Annette Ehle, die an beiden Workshops dabei 
war. 
Los ging es in der Gemeindehalle Eschach. Zahlreiche Teilneh-
mer:innen setzten sich gemeinsam mit dem Themenfeld „Gene-
rationengerechte Gemeindeentwicklung“ auseinander und dis-
kutierten, welche Herausforderungen die ländlichen Kommunen 
der Region aktuell bewältigen müssen. Als Einstieg in den Aus-
tausch wurden zunächst besondere Punkte gesammelt, die die 
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Kommunen des Schwäbischen Waldes lebenswert machen. Nicht 
zuletzt ist es die hohe Lebensqualität, die in der Region erhalten 
werden soll. Den Teilnehmenden gefallen neben anderen Vorzü-
gen vor allem die Naturnähe sowie das starke Vereinsleben. Aber 
auch Probleme wie eine mangelnde Versorgungssituation in den 
Ortschaften wurden angesprochen. 
Direkt am nächsten Abend ging es im Schulungsraum der Freiwil-
ligen Feuerwehr in Oberrot weiter mit dem Themenfeld „Touris-
mus, Naherholung & Kultur“. Auch hier kamen interessierte Men-
schen zusammen, um Verbesserungsmöglichkeiten und 
Projektansätze zu diskutieren. Besonderer Wunsch ist hierbei die 
Zusammenarbeit zwischen dem Naturpark, dem Tourismusver-
band und LEADER. „Wir möchten uns sinnvoll ergänzen. LEADER 
bietet die Chance, konkrete Angebote zu fördern, die dann über 
bestehende Strukturen vermarktet werden können. Das trägt ins-
gesamt zur Attraktivität der Region bei und unterstützt direkt auf 
lokaler Ebene“. 
Die Ergebnisse fließen in das Regionale Entwicklungskonzept ein 
und dienen als Grundlage für weitere Überlegungen. Der dritte 
Termin fand am 4. Mai statt. Es wartet noch eine weitere Gelegen-
heit für die Bevölkerung, sich am Prozess zu beteiligen: Bei einem 
Termin im Mai wird das Thema „Bioökonomie & Kreislaufwirt-
schaft“ aufgearbeitet. Interessierte können sich bei Regionalma-
nagerin Andrea Bofinger (E-Mail: a.bofinger.leader@murrhardt.
de) anmelden. Alle Infos zur Region, zur Neubewerbung und zu 
den Mitmachmöglichkeiten sind auf www.leader-schwaebischer-
wald.de zu finden. Dort gibt es bei einer Umfrage außerdem ge-
rade tolle Preise zu gewinnen. Die Region Schwäbischer Wald lädt 
herzlich zum Mitmachen ein.

Weiterer Termin und Thema:
(4) Bioökonomie & Kreislaufwirtschaft
25.05.2022 – 18.00 – 19.30 Uhr
Festhalle Murrhardt, Helmut-Götz-Straße 3, 71540 Murrhardt

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
26. Mai – Donnerstag – Christi Himmelfahrt
Essbare Blüten suchen, erkennen und sammeln
Eine Familientour mit Naturparkführerin Ruth Bohn auf abwechs-
lungsreicher Strecke durchs Fornsbacher Honigtäle. Begleitet von 
feinem Blütenduft bestimmen und sammeln die Teilnehmenden 
Wiesenblüten, die dann nach Hause mitgenommen und dort zu 
Kräutersalz, Kräuterbutter oder Sirup verarbeitet werden können. 
Zum Abschluss besteht die Gelegenheit ins Restaurant Kulinari-
um Waldsee einzukehren. Die 2,5-stündige Tour beginnt um 14.00 
Uhr in Murrhardt-Fornsbach am Parkplatz Waldsee. Die Kosten 
liegen bei 12 € pro Person zzgl. Einkehr im Kulinarium Waldsee 
und für Kinder bis 10 Jahre bei 6 €. Bitte Getränke, Schraubglas 
und Korb mitbringen. Die Strecke ist kinderwagentauglich. Anmel-
dung bis 26. Mai unter 0 71 84/21 98 oder bohn@die-naturpark-
fuehrer.de

29. Mai – Sonntag
Baum-Yoga und Natur
Entlang des Waldrands bis hin zum Aussichtspunkt „Haube“ gibt 
es verschiedene Stationen um innezuhalten, die Umgebung in-
tensiv zu erleben und Wissenswertes über die Heilkraft der Natur 
zu erfahren. Unter Bäumen können sich die Teilnehmenden bei 
einfachen und energievollen Yogaübungen im Stehen mit Natur-
parkführerin Michaela Genthner mit der Natur verbinden, den Duft 
der Erde riechen, die Wärme der Sonne spüren und in die Weite 
des Himmels blicken. Die 3,5-stündige Tour beginnt um 10.00 Uhr 
in Rudersberg-Mannenberg am Parkplatz beim Friedhof Mannen-
berg. Die Kosten liegen bei 25 € pro Person. Bitte Sitzkissen falls 
vorhanden und Getränke mitbringen, eine Yogamatte ist nicht er-
forderlich. Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit Yoga-
lehrerin Gabriele Hirsch-Smolarczyk statt. Anmeldung bis 28. Mai 
unter 0 71 91/31 86 53 oder genthner@die-naturparkfuehrer.de

29. Mai – Sonntag
Auf Gewässersuche rund um Neuhütten
Zwischen den Landschaftsschutzgebieten Burgfrieden-Oberes 
Dachsbachtal und Steinknickle führt die Wanderung mit Natur-
parkführerin Sabine Reiss zu Seen und deren Geschichten rund 
um das Straßendorf der „Gänsflügel“, dass früher sogenannte 
„Newe Hütte“. Unterwegs auf einer charakteristischen Hochflä-

chenlage war es eine ideale Erholungslandschaft für „Sommer-
frischler“. Die 3-stündige Tour beginnt um 14.00 Uhr in Wüstenrot-
Neuhütten am Parkplatz Burgfriedenhalle an der L1090. Die 
Kosten liegen bei 9,50 € pro Person, Kinder bis 12 Jahre sind 
kostenfrei. Anmeldung bis 28. Mai unter 0 71 30/40 35 88 oder 
reiss@die-naturparkfuehrer.de.

Frühstück auf dem Bauernhof
Landwirtsfamilien decken im Juni, Juli und August den Tisch 
für Gäste
Im Rahmen der Gläsernen Produktion, einer Initiative des Landes 
Baden-Württemberg, laden im Juni, Juli und August 2022 Land-
wirtsfamilien zu einem Frühstück auf ihren Hof ein. Unter Ein-
haltung der jeweils geltenden Corona-Vorschriften erwartet die 
Besucher*innen ein umfangreiches Frühstücksangebot mit re-
gionalen und saisonalen Produkten. Sie erhalten außerdem durch 
Hofführungen und vielfältige Informationen rund um die Landwirt-
schaft Einblick in das Leben und Arbeiten auf den jeweiligen Hö-
fen.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, werden Interessierte ge-
beten, sich bis spätestens 1 Woche vor dem Termin auf dem 
gewünschten Hof anzumelden.
Folgende Betriebe beteiligen sich an der Aktion:
Kornberger Viehstall, Oberrot-Kornberg (05.06., 03.07.), Tel. 
07977/9119933
Naturhof Engel, Bühlerzell-Schönbronn (05.06., 19.06., 21.08.), 
Tel. 07974/372
Lädle im Riegenhof, Mainhardt-Riegenhof (12.06., 10.07., 07.08.), 
Tel. 07903/2782
Hofkäserei Bundschuh, Mainhardt-Dürrnast (19.06., 10.07., 24.07., 
07.08.), Tel. 07903/1448
öko-hof-gbr Familie Rüger, Bronnholzheim (25.06., 26.06.), Tel. 
07955/7861 
Erlebnisbauernhof Renz, Braunsbach-Reisachshof (10.07., 24.07., 
14.08., 28.08.), Tel. 07906/8775 
Bauernhof Blumenstock, Kirchberg/J.-Kleinallmerspann (17.07., 
23.07., 24.07., 31.07.), Tel. 07904/8096	
Jagsttalranch, Gerabronn-Großforst, (17.07., 07.08., 28.08.), Tel. 
07952/925821
Pferdepension Fundis, Crailsheim-Saurach (17.07.), Tel. 07904/297
Gaggstatt´s Waldeck, Fam. Blumenstock, Gaggstatt (23.07., 
24.07., 30.07., 31.07.), Tel. 07955/7770
Aktivstall Carle, Schwäbisch Hall-Buch (07.08.), Tel. 07907/1629	
Sonnenhof Familie Bühler, Wolpertshausen (23.07., 20.08.), Tel. 
07904/9797-0

Weitere Informationen über die einzelnen Betriebe und Termine 
können einem digitalen Flyer unter www.schwaebisch-hall.land-
wirtschaft-bw.de entnommen oder per E-Mail unter landwirt-
schaftsamt@LRASHA.de angefordert werden.

Schulnachrichten

Grund- und Werkrealschule Fichtenberg
Vielen Dank an unsere Schulobstsponsoren
Projekt „Schulfrucht“ beliefert die Schüler:Innen der Schule 
mit Obst
Seit einigen Jahren bekommen die Schüler:Innen unserer Schu-
le einmal wöchentlich gratis Obst angeboten.
Dank des Unternehmens „Future Sport“ haben sich wieder viele 
Sponsoren gefunden, die das „Schulfrucht-Programm“ unter-
stützen.

Wir bedanken uns sowohl bei „Future Sport“ als auch bei folgen-
den Sponsoren:
• Ammon Finanzberatung
• Malergeschäft Schuhmacher
• Gasthof Krone Fichtenberg
• Firma Scholz
• Kühfuß Holzbau
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• Jochen Kühnle Bauunternehmung GmbH
• Schaab Tankschutztechnik GmbH
Ein herzlicher Dank gilt hier auch an den Früchtegroßhandel 
Maier aus Schwäbisch Hall für die wöchentliche Belieferung.

GWRS Fichtenberg 

Projekt „Schulfrucht“ beliefert die Schüler:Innen der Schule mit Obst 
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Gewerbe vor Ort

WFG Schwäbisch Hall

Erstberatungsstelle 
unternehmensWert:Mensch plus 
Letzte Chance auf 80-%-Förderung für Digitalisierung
Mit einem Lern- und Experimentierraum Digitalisierungsprojek-
te im Unternehmen umsetzen
Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales fördert die 
Digitalisierung in kleinen und mittleren Unternehmen. Die 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises Schwä-
bisch Hall (WFG) ist als Erstberatungsstelle in dem Förder-
programm unternehmensWert:Mensch plus für die Ausgabe von 
Beratungsschecks zuständig. Unternehmen erhalten letztmalig im 
Mai eine 80-% Förderung für die Durchführung eines Lern- und 
Experimentierraums.
Die Chancen der Digitalisierung gewinnbringend einzusetzen, ist 
auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) eine wirtschaft-
liche Notwendigkeit geworden. Dafür benötigen Betriebe nach-
haltige Strategien und neue Konzepte. Hier setzt das Förderpro-
gramm unternehmensWert:Mensch plus an, indem es betriebliche 
Lern- und Experimentierräume fördert. In einem beteiligungsori-
entierten Lernprozess werden dabei passgenaue Lösungen für 
die digitale Transformation entwickelt und innovative Arbeitskon-
zepte erprobt. Begleitet werden die KMU dabei von einem Pro-
zessberatenden, dessen Kosten zu 80% von Bund und der EU 
gefördert wird.
Das Vorgehen für Unternehmen ist dabei wie folgt: Zunächst wird 
in einem Erstberatungsgespräch der Handlungsbedarf genau de-
finiert. Nach Auswahl einer kompetenten Prozessberatung wird 
das Unternehmen über einen Zeitraum von einem halben Jahr an 
insgesamt zwölf Tagen vor Ort begleitet. Das KMU setzt ein Lab-
Team mit Mitarbeitenden aus verschiedenen Bereichen auf, das 
über diese Zeit gemeinsam an den Herausforderungen im Unter-
nehmen arbeitet und Lösungen entwickelt. Damit die Unterneh-
men mit ihren Digitalisierungsprojekten sofort starten können, 
erhalten sie bei der WFG einen Beratungsscheck und stellen erst 
nach Beendigung des Lern- und Experimentierraums ihren För-
derantrag, so dass sie dann ihre Förderung in Höhe von 9.600 
Euro erhalten.
Projekte, die bislang mit Hilfe der Arbeiten 4.0-Methode des Lern- 
und Experimentierraums umgesetzt wurden, sind beispielsweise 
das papierlose Büro, die Dokumentation und der mobile Abruf von 
wichtigen Informationen sowie die flexible und mobile Kommuni-
kation intern und extern vom Unternehmen. Einige richten ihre 
Arbeitsorganisation auf neue digitale Tools aus und passen dem-
entsprechend ihre Unternehmensprozesse an. Auch die Einfüh-

rung eines ERP-Systems, neuer Maschinen oder die Einführung 
eines Kanban-Systems fallen unter mögliche förderfähige Digita-
lisierungsprojekte. Erstberaterin Melanie Schlebach erhält viele 
positive Rückmeldung seitens der geförderten Unternehmen. Ein 
Unternehmen benannte den Grund für die erfolgreiche Umset-
zung der Digitalisierungsprojekte wie folgt: „Am Ende war es das 
Team, jüngere wie ältere Kolleg:innen, die gemeinsam begeistert 
an den Aufgaben mitgewirkt und sich auf den Sprung ins Neue 
eingelassen haben.“
Interessierte Unternehmen sollten sich schnell an die Erstbera-
tungsstelle bei der WFG Schwäbisch Hall melden. Beratungs-
schecks können nur noch bis zum 31. Mai 2022 ausgestellt wer-
den. Weitere Informationen zu den Förderprogrammen hat die 
WFG auf ihrer Internetseite www.uwm.wfgsha.de zusammenge-
stellt.

Kontakt:
Melanie Schlebach	 Telefon: 07904 945 99-15
Erstberatungsstelle	 E-Mail: schlebach@wfgsha.de
WFG Schwäbisch Hall mbH	 Internet: www.uwm.wfgsha.de

Neue Seminare zur Sozialversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
bietet auch in diesem Jahr ihre Seminare für Arbeitgeberinnen 
und Arbeitgeber ausschließlich in einem digitalen Format an. Die 
Präsentationen zu Fragen des Sozialversicherungsrechtes wur-
den dafür in einzelne Themenbereiche gegliedert und verfilmt. Die 
Filme sind bis zum 1. Juli 2022 auf der Homepage der DRV Ba-
den-Württemberg unter www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare ab-
rufbar. 
Das kostenfreie Angebot richtet sich an alle Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgeber sowie an Beschäftigte aus den Bereichen Personal-
management und Steuerberatung. In den Seminaren werden 
wieder praxisbezogene Sachverhalte und die gesetzlichen Än-
derungen erläutert. Folgende Themen werden online angeboten: 
•	 	Beschäftigung bei Rentenbezug
•	 Führung von Entgeltunterlagen (Befreiung und Fristen)
•	 	Statusfeststellungsverfahren ab 1. April 2022
•	 	Zusätzlichkeitserfordernis im Beitragsrecht der Sozialversiche-

rung
•	 Änderungen in den Geringfügigkeitsrichtlinien
Darüber hinaus gibt es beim Thema „Führung von Entgeltunter-
lagen“ ein Video zur „elektronisch unterstützten Betriebsprüfung 
(euBP)“ und ein weiteres zur Datenaustauschplattform „Crypt
share“. Diese ermöglicht eine rechtssichere Kommunikation mit 
dem Betriebsprüfdienst der Rentenversicherung. 

Oberrot ist voller Energie

WFG Schwäbisch Hall 
energieZENTRUM

8. E-Mobilitätstag des energieZENTRUMs
Langenburg elektrisiert – Ein Tag rund ums Thema Elektro-
mobilität 
Voller Tatendrang und mit großer Vorfreude haben die Verant-
wortlichen des energieZENTRUMs die Vorbereitungen zum 
ersten E-Mobilitätstag nach Corona begonnen. Private E-Mo-
bilisten können sich auch ab sofort melden, um ihre ganz 
persönlichen Erfahrungen zu teilen.
Traditionell findet der E-Mobilitätstag des energieZENTRUMs im 
Frühsommer statt. In den beiden vergangenen Jahren hat die 
Corona-Pandemie die Veranstaltung bedauerlicherweise verhin-
dert. „In diesem Jahr starten wir wieder voll durch – elektrisch 
natürlich“, lacht Heinz Kastenholz, Leiter des energieZENTRUMs, 
der Energieagentur des Landkreises Schwäbisch Hall, Veranstal-
ter des E-Mobilitätstages, der auch in diesem Jahr wieder im 
malerischen Langenburg stattfinden wird. Mitveranstalter sind die 
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Stadt Langenburg und das Schloss Langenburg, vor dessen his-
torischer Kulisse die Ausstellung der aktuellen Elektromodelle sich 
präsentieren wird. Selbstverständlich steht auch der Termin, es ist 
Sonntag, der 26. Juni 2022, offiziell eröffnet wird um 11.00 Uhr.
Wer bereits Erfahrungen in Sachen Elektromobilität gesammelt 
hat und diese gerne mit anderen teilen möchte, darf sich gerne 
schon heute seinen Parkplatz sichern: ob zwei oder vier Räder, 
ob privat oder gewerblich – wer gerne über seine Erfahrungen 
berichten und sich austauschen möchte, darf sich gerne schon 
heute bei Heidi Kastenholz anmelden unter heidi.kastenholz@
wfgsha.de.
Im Mittelpunkt des E-Mobilitätstages steht immer die Fahrzeug-
schau von Händlern aus dem Landkreis Schwäbisch Hall, die den 
Besuchern einen umfassenden Überblick über die aktuellen Mo-
delle an Elektro- und Hybridfahrzeugen geben wird. Kastenholz 
blick zurück: „Über die Jahre ist die Veranstaltung immer weiter 
gewachsen und hat sich immer mehr etabliert. So konnten wir 
mittlerweile die Elektromodelle aller bekannten Automarken zei-
gen. Die Fahrzeugschau ist in den vergangenen Jahren schon zu 
einer richtigen Messe avanciert.“
Kontakt: Heidi Kastenholz, energieZENTRUM bei der WFG 
Schwäbisch Hall, Kuno-Haberkern-Straße 7/1, 74549 Wolperts-
hausen, Tel. 07904 945 99-14 
Mail heidi.kastenholz@wfgsha.de 

Für unsere Landwirte

Überstehende Wasser- bzw. Abwasserschächte 
in Privatgrundstücken
Nach der Rechtsprechung ist ein Landwirt verpflichtet, ein zu 
mähendes Grundstück vorab im Hinblick auf die vorhandenen 
Kanalschächte abzuschreiten und zu kontrollieren, da es erfah-
rungsgemäß witterungsbedingt zu einer Absenkung des umlie-
genden Wiesenniveaus kommen kann, so etwa bei Trockenheit, 
aber auch bei extremen Niederschlägen. Weiterhin sieht die 
Rechtsprechung in einem Überstand von bis zu 5 cm keinen 
verkehrswidrigen Zustand, da ein Schachtdeckel in einem Wie-
sengrundstück niemals vollkommen planeben liegen kann.
Damit Schäden vermieden werden können, werden die Eigentü-
mer von Grundstücken, in denen Wasser- bzw. Abwasserschäch-
te installiert wurden, gebeten dem Bürgermeisteramt starke Erd-
absenkungen an den Schächten zu melden, damit diese durch 
den Bauhof aufgefüllt werden können.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot
Donnerstag, 5. Mai 2022
20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Freitag, 6. Mai 2022
17.00 Uhr bis 18.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölf-
linge“ des VCP (9 bis 11 Jahre)
18.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Wie-
sel“ des VCP (11 und 12 Jahre)

	19.00 Uhr	 bis open end: Pfadfindergruppe „Ranger/Rover“ des 
VCP (ab 17 Jahre) im Gemeindehaus

Samstag, 7. Mai 2022 
	11.00 Uhr	 Taufe von Lio Schweizer in der Bonifatiuskirche 
		  (Pfarrer Andreas Balko)
Sonntag, 8. Mai 2022 – Jubilate
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Bonifatiuskirche
		  (Pfarrer Andreas Balko)
		  Opfer: Besondere gesamtkirchliche Aufgaben

	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus
	11.00 Uhr	 Taufe von Jerome Weller in der Bonifatiuskirche
		  (Pfarrer Andreas Balko)
Dienstag, 10. Mai 2022
	19.30 Uhr	 Selbsthilfegruppe Rottal im Gemeindehaus, für Be-

troffene und Angehörige bei Suchtproblemen
	20.00 Uhr	 Besprechung Chor „Aufatmen“
Mittwoch, 11. Mai 2022
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht Gruppe I
	16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht Gruppe II
	18.00 Uhr	 bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Salamander“ des 

VCP (13 bis 14 Jahre)
Donnerstag, 12. Mai 2022
	20.00 Uhr	 Posaunenchor im Gemeindehaus	
Freitag, 13. Mai 2022
	17.00 Uhr	 bis 18.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 

(9 bis 11 Jahre)
	18.00 Uhr	 bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP (11 

und 12 Jahre)
	19.00 Uhr	 bis open end: Pfadfindergruppe „Ranger/Rover“ des 

VCP (ab 17 Jahre) im Gemeindehaus
	19.00 Uhr	 Prädikantenabend im evangelischen Gemeindehaus

Chor Aufatmen
Der Chor Aufatmen trifft sich nach der coronabedingten Pause am 
Dienstag, 10. Mai um 20.00 Uhr im ev. Gemeindehaus zu einem 
Gedankenaustausch.

Corona-Schutzbestimmungen
Der Oberkirchenrat hat sich dazu entschlossen, dass derzeit für 
Gemeindeveranstaltungen keine eigenen kirchlichen Regeln mehr 
gelten sollen, sondern nur noch die unseres Bundeslandes.
Für die Kinder- und Jugendarbeit gelten eigene Regeln.
Für Gottesdienste gilt eine eigene Verordnung (siehe unten).

Corona-Regeln für Gottesdienste
Die Corona-Lage ist noch nicht wirklich entspannt: Die Inzidenzen 
gehen nur allmählich zurück (und steigen zwischendrin wieder). 
Außerdem machen die von einer Covid-19 Infektion Betroffenen 
oft gar keinen PCR-Test mehr, sondern begeben sich gleich in 
Quarantäne. Deshalb tauchen sie auch nicht in der offiziellen 
Corona-Statistik auf. Von daher ist es sicher sinnvoll, weiter vor-
sichtig zu handeln.
Andererseits gibt es in vielen Bereichen des öffentlichen Lebens 
Lockerungen – und das können wir auch nicht ganz ignorieren.
Auf Empfehlung des Dekanats gelten bis Pfingsten folgende Re-
geln:
•	 Beim Singen muss die Maske getragen werden (wie seither: ab 

18 J. - FFP2-Maske, ab 6 J. - medizinische Maske);
•	 ebenso, wenn der Mindestabstand zu anderen (außerhalb der 

eigenen Familie oder Festgesellschaft) nicht eingehalten wer-
den kann.

•	 Ansonsten wird nur noch empfohlen, eine Maske zu tragen.

Gottesdienst-Telefon
Besonders für unsere älteren Gemeindeglieder, die über keine 
Internetanbindung verfügen, bieten wir ein Gottesdienst-Telefon 
an. Unter der Nummer (07977) 3029990 können Sie die ganze 
Woche über einen Gottesdienst. Es fallen außer den üblichen 
Telefongebühren keine weiteren Kosten an.

Videogottesdienste
Alle Videogottesdienste finden Sie über die Homepage unserer 
Kirchengemeinde: 
www.kgo.info bzw. www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/. 
Die Liste mit allen Gottesdiensten finden Sie über 
www.videogottesdienste.dfotos.de
Gebet für Frieden
Wahrscheinlich geht es vielen in diesen Tagen wie mir. Ich bin 
angesichts des Überfalls der Ukraine durch Russland, schockiert, 
bestürzt und ich fühle mich hilflos. Ich bin dankbar, dass wir in 
unserem Land keinen Krieg haben, aber meine Gedanken sind 
bei den Menschen in der Ukraine, über die jetzt Elend und Gewalt 
und Tod gebracht wird.
Ich möchte Sie bitten: Nutzen wir das Abendläuten, um jeder für 
sich zu Hause für Frieden zu bitten.
Auf unserer Homepage www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/ 
bzw. www.kgo.info finden Sie einen ausführlichen Vorschlag für 
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eine Andacht. Unten stehend habe ich einige Zeilen als Kurzver-
sion herausgegriffen. In der Stadtkirche Gaildorf findet derzeit 
immer freitags um 19.00 Uhr ein ökumenisches Friedensgebet für 
die Ukraine, Russland und Europa statt. Dazu sind Sie herzlich 
eingeladen.� Ihr Pfarrer Andreas Balko
Opfer am Sonntag Jubilate
Nach dem Kollektenplan ist am Sonntag Jubilate, 08. Mai 2022, 
ein Pflichtopfer für besondere gesamtkirchliche Aufgaben inner-
halb der evangelischen Kirche in Deutschland vorgesehen. Hierzu 
ergeht folgender Opferaufruf des Landesbischofs: 
Evangelische Freiwilligendienste bieten jungen Menschen Mög-
lichkeiten, sich für andere zu engagieren und dabei Kirche und 
Diakonie näher kennenzulernen. Gesellschaftliche Veränderun-
gen machen es notwendig, neue Angebote und Konzepte aus-
zuprobieren. Auch die Folgen der Pandemie sind auszugleichen. 
Durch Ihr Opfer sollen z. B. neue, digitale Möglichkeiten der Semi-
nararbeit sowie Konzepte und Fortbildungen zur Begleitung in 
Krisensituationen weiterentwickelt werden. Dadurch können die 
Einsätze der Freiwilligen besser begleitet werden. Weiterhin kön-
nen nur wenige Freiwillige entsandt werden, Einsatzstellen und 
Partnerorganisationen im Ausland brechen weg. Hier sollen Pro-
jekte gefördert werden, die diesen Entwicklungen entgegenwir-
ken. 
In Matthäus 11,28 steht geschrieben: „Kommt her zu mir, alle, die 
ihr mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken.“ 
Gott segne Geber und Gaben. 
D r. h. c. Frank O. July Landesbischof 

Evangelische Kirchengemeinde Großerlach/Grab
Woche vom 7. bis zum 14. Mai 2022
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; 
das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist gewor-
den.“	�  2. Korinther 5, 17
Samstag, 7. Mai 2022 – Konfi-Abendmahl
19.00 Uhr Gottesdienst am Vorabend der Kon-
firmation mit heiligem Abendmahl in der Kirche 
Grab, Pfarrerin Ute von Brandenstein

Sonntag, 8. Mai 2022 – Konfirmation
	10.00 Uhr	 Festgottesdienst zur Konfirmation in der Kirche 

Grab mit Taufe anlässlich der Konfirmation von 
Amina Celine Bäuchle und Noël Merlin Philipp, mit 
dem Musikverein „Frischauf Grab“ und Pfarrerin Ute 
von Brandenstein

Dienstag, 10. Mai 2022
	20.00 Uhr	 Probe des Kirchenchores 
		  im Gemeindehaus Großerlach

Vorschau:

Herzliche Einladung 
zur FRAUENRUNDE mit FRÜHSTÜCK 

im Gemeindehaus Großerlach   
 
*Begegnung mit anderen Frauen beim Frühstück 
*Gespräche über Themen die uns interessieren und die uns wichtig sind 
*Eingeladen sind ALLE Frauen, ältere und jüngere ALLER Konfessionen 
 

Mittwoch, 18. Mai 2022 
ab 8.45 Uhr 

mit Pfarrerin Ute von Brandenstein 

 

zum Thema:  

„Elisabeth  

von Thüringen“ 
  
 

  
  
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Großerlach/Grab 

 

  

 
  

                
Evangelischer 

Krankenpflegeverein 
Großerlach/Grab 

  
                                                                                                                                 

 

Herzliche Einladung 
zum 

Seminar für Reanimation und 
Notfallmaßnahmen 

 
 Was ist zu tun bei Herz-Kreislaufstillstand? 
 Wie erkenne ich Notfallsituationen wie z.B. extreme 

Blutzuckerschwankungen oder Schlaganfall? 
Mit diesen und anderen Fragen und mit entsprechenden 
Sofortmaßnahmen werden wir uns an diesem Abend 
beschäftigen. Anhand praktischer Übungen lernen wir 
wichtige Maßnahmen wie Herzdruckmassage richtig 
anzuwenden. 
 
Wann:  Freitag, 20. Mai 2022 

um 19:00 bis ca. 21:15 Uhr 
Wo: im Gemeindehaus Großerlach 
Dozent:  Ulrich Neuffer, Fachkrankenpfleger und 

Trainer für Herz-Lungen-Wiederbelebung 
 
Anmeldung: bei Ruth Rokos, Telefon 07903/3380 
 
 
Bitte kommen Sie für die Übung in bequemer Kleidung. 
Hinweis: Der Besuch des Seminars ersetzt nicht die Absolvierung eines 
Erste-Hilfe-Kurses z.B. für den Erwerb des Führerscheins. 

Ev. Pfarramt, Sulzbacher Str. 34, Grab: 
Pfarrerin Ute von Brandenstein, Telefon: 07192/900808
Ev. Gemeindebüro Großerlach/Grab, 
Stuttgarter Str. 21, Großerlach: 
Pfarramtssekretärin: Inge Hermann, Telefon: 07903/2238
 Öffnungszeiten:	 Dienstag:	   9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
		  Donnerstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats:	
Heinz-Walter Hermann, Telefon: 07903/2232 
Kirchenpflege:	
Claudia Jocher, Im Biegel 12, Neufürstenhütte, 
Telefon: 07903/7828
Mesnerin Großerlach:	
Julia Rossijkina, Telefon: 0152/28989767
Mesner Grab: Tim von Brandenstein, Telefon: 07192/900880

Jehovas Zeugen, Murrhardt-Fornsbach, Im Zeil 10
Sonntag, 8. Mai 2022
	10.00 Uhr	 bis 11.45 Uhr
		  Vortrag: „Die Auferstehung – der Sieg über den Tod“
		  Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms auf der 

Grundlage von Kolosser 3, 9 „Du kannst dich von der 
alten Persönlichkeit trennen“

Mittwoch, 11. Mai 2022
	19.00 Uhr	 bis 20.45 Uhr
		  Besprechung von 1. Samuel Kapitel 30 und 31
		  Kurzvorträge, Besprechungen und Videovorführun-

gen, immer steht dabei die Bibel im Mittelpunkt.

Weitere Informationen unter www.jw.org

ABFALLBEWUSSTSEIN 
� zeigt sich bereits beim Einkaufen!
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Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche Fichtenberg
Hauptstraße 23 

Sonntag, den 08.05.2022
9.30 Uhr Gottesdienst 
Donnerstag, den 12.05.2022
20.00 Uhr  Gottesdienst 

Die aktuellen Zutrittsvoraussetzungen zu den Präsenzgottes-
diensten finden Sie im Internet unter: 
www.nak-sued.de/meldungen/news/lockerungen-der-corona-re-
gelungen/. Es besteht die Möglichkeit die örtlichen Gottesdienste 
am Telefon mitzufeiern. Die Einwahlnummer kann unter Tel. 
07971/3062 beim Gemeindeleiter erfragt werden.
Ferner kann das Angebot der per Livestream übertragenen Video-
gottesdienste genutzt werden. 
Auskunft hierzu und die jeweils aktuellen Links erhalten Sie eben-
falls über den Gemeindeleiter.

Vereinsnachrichten

FC Oberrot
Aktive Seniorinnen und Senioren
Unser Motto: „Gesund und körperlich leistungs-
fähig älter werden“ 
Unter diesem Motto treffen wir uns jeden Freitag 
zum Funktionstraining – unter Anleitung einer 
fachkundigen Therapeutin. 

Wo? 	 Sporthalle Oberrot 
Wann? 	 Freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Gesundheitssport – sorgen Sie vor – machen Sie unser Motto zu 
Ihrem und dies in gesellschaftlich angenehmer Atmosphäre. 
Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie gern in unserem Kreis will-
kommen – schnuppern Sie einfach mal bei uns rein. 
Ansprechpartnerin: Frau Irene Porsch, Tel. 07977/1624

Herzlich willkommen in 
der Frank-Mill-Fußball-
schule!
Hier trainieren Mädchen und 
Jungs von 6 bis 16 Jahren 
unter der Regie von echten 
Fußballprofis. 
Das Fußballcamp ist jedes 
Mal ein besonderes Ferien-
erlebnis.
Neben wertvollen Tipps und 
Tricks von ehemaligen Pro-
fis, liegt der Schwerpunkt 
auf praktischen Spielformen 
in kleinen Gruppen.

Dabei steht immer der Spaß am Fußball im Vordergrund. Darüber 
hinaus vermitteln wir die Werte des Sport, wie Fair Play und Team-
geist.
Die Fußballschule kommt nun auch nach Oberrot. „Ich freue mich 
darauf, euch schon bald bei uns auf dem Fußballplatz zu sehen!“
Euer Frank Mill

Insgesamt acht Trainingseinheiten an vier Tagen stehen auf dem 
Programm. 
Geleitet wird das Fußballcamp vom ehemaligen BVB-Torjäger und 
Weltmeister Frank Mill: „Bei uns steht der Fußballspaß im Vor-
dergrund. Spielerisch vermitteln wir Grundlagen wie zum Beispiel 
die Ballbehandlung, Finten, Passen oder den gezielten Torschuss. 
Daneben stehen die wichtigen Werte des Sports wie Fair Play und 
Teamgeist im Fokus.“
Darüber hinaus können sich die Kids auf einen weiteren Fußball-
star freuen: Maurizio Gaudino (u. a. VfB Stuttgart, Eintracht 
Frankfurt, Manchester City) unterstützt das prominente Trainer-

team in Oberrot. Die ersten drei Trainingstage finden auf der Sport-
anlage des FC Oberrot statt. Der Abschlusstag wird auf der Ver-
einsanlage des Golfclub Marhördt ausgetragen (Marhördt 18, 
74420 Oberrot).
Das Fußballcamp ist ein ganz besonderes Ferienerlebnis und 
für Eltern oder Großeltern ein schönes Geschenk für fußball-
begeisterte Kids. 
Hier werden Freundschaften geschlossen, die über den Ferien-
spaß hinaus Bestand haben. Jedes Kind erhält zudem eine Sport-
ausrüstung, eine Urkunde und ein Erinnerungsfoto. Dazu warten 
tolle Preise und viele Überraschungen auf die Fußballstars von 
morgen!
Der FC Oberrot freut sich sehr, dass die bekannte Fußballschule 
nun auch in Oberrot haltmacht. Herzlichen Dank an der Stelle an 
die Familie Noller und den Golfclub Marhördt. Diese unterstützen 
die Fußballschule mit Rat und Tat, aber auch finanziell. So können 
die Jugendlichen für 130 Euro vier herrliche Tage in der Fußball-
schule erleben. Für aktive FCO-Jugend-Fußballer ist noch ein 
weiterer Zuschuss geplant. 
Sie können sich heute bereits anmelden. So können die Jugend-
lichen für 130 Euro vier herrliche Tage in der Fußballschule erle-
ben.
Sie können sich heute bereits anmelden. 
Link zur Anmeldung: https://frankmill.com/anmelden/

Abteilung Tischtennis
Jungen I bezwingen TSV Ilshofen mit � 7:3 !
Herren unterliegen im Pokal-Viertelfinale � 0:4 !
Arben Hoti erfolgreich beim RACE-Turnier in Gnadental!

Jungen – Bezirksklasse B
FC Oberrot I – TSV Ilshofen I		�   7 : 3
Deutlicher als erwartet fiel der Sieg der 1. Jungenmannschaft 
gegen den TSV Ilshofen I aus. Die Gäste traten mit drei Ersatz-
spielern an, forderten jedoch die Oberroter Spieler mehr als das 
Spielergebnis aussagt.
Das Oberroter Doppel Schreiber/Knupfer verlor gleich den ers-
ten Satz und konnte den zweiten Satz nur knapp mit 16:14 für sich 
entscheiden. Trainer Arben Hoti brachte dann aber das Doppel 
wieder auf Erfolgskurs (3:1). 
Batu Keskin machte es dem Doppel im ersten Einzel nach und 
gewann ebenfalls mit 3:1 Sätzen.
Ilshofener bester Spieler – S. Larsson überraschte Tim Knupfer 
mit starkem Angriffsspiel und ging mit 2:0 in Führung. Doch Tim 
konnte sein Spiel umstellen und nervenstark zum 2:2 ausgleichen. 
Im Entscheidungssatz zeigte der junge Ilshofener nochmals seine 
Klasse und kam durch sicheres Angriffsspiel zu einem deutlichen 
Erfolg.
Aaron Schreiber hatte anschließend nur im ersten Satz etwas 
Probleme und gewann die folgenden Sätze sicher zur 3:1-Führung 
für den FC Oberrot.
Tim Knupfer musste im zweiten Einzel nach 1:2-Rückstand wie-
derum fünf Sätze spielen, fand aber immer besser zu seinem 
Spiel und gewann den fünften Satz deutlich 11:2.
In einem spannenden Spitzenspiel überraschte Aaron Schreiber 
seinen Gegner mit platzierten Schlägen und gewann verdient mit 
3:1.
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Batu Keskin hatte danach im Entscheidungssatz mit 11:13 knapp 
das Nachsehen. 
Tim Knupfer und Aaron Schreiber sicherten anschließend mit 
zwei sicheren 3:0-Siegen den Oberroter Erfolg. Damit ist der FCO 
auf den 3. Tabellenplatz in der Bezirksklasse B vorgerückt. Zum 
letzten Punktspiel muss die 1. Jungenmannschaft beim punkt-
gleichen
SpVgg Satteldorf am kommenden Samstag antreten.

 machte es dem Doppel im ersten Einzel nach und gew
3:1 Sätzen. 
Ilshofener bester Spieler – S. Larsson überraschte Tim Knupfer mit starkem Angriffsspiel 
und ging mit 2:0 in Führung. Doch Tim konnte sein Spiel umstellen und nervenstark zum 
2:2 ausgleichen. Im Entscheidungssatz zeigte der junge Ilshofener nochmals seine Klasse 
und kam durch sicheres Angriffsspiel zu einem deutlichen Erfolg. 
Aaron Schreiber hatte anschließend nur im ersten Satz etwas Probleme und gewann die 
folgenden Sätze sicher zur 3:1-Führung für den FC Oberrot. 
Tim Knupfer musste im zweiten Einzel nach 1:2-Rückstand wiederum fünf Sätze spielen, 
fand aber immer besser zu seinem Spiel und gewann den fünften Satz deutlich 11:2. 
In einem spannenden Spitzenspiel überraschte Aaron Schreiber seinen Gegner mit 
platzierten Schlägen und gewann verdient mit 3:1. 
Batu Keskin hatte danach im Entscheidungssatz mit 11:13 knapp das Nachsehen.  
Tim Knupfer und Aaron Schreiber sicherten anschließend mit zwei sicheren 3:0-Siegen 
den Oberroter Erfolg. Damit ist der FCO auf den 3. Tabellenplatz in der Bezirksklasse B 
vorgerückt. Zum letzten Punktspiel muss die 1. Jungenmannschaft beim punktgleichen 
SpVgg Satteldorf am kommenden Samstag antreten. 
 

Tabelle – Jungen Bezirksklasse B 

 
Rang Mannschaft Beg. S U N Spiele +/- Punkte 

 1 SV Gründelhardt 
6 4 2 0 38:22  

+16 10:2 

 2 SpVgg Gröningen-Satteldorf 
5 3 0 2 27:23  

+4 6:4 

 3 FC Oberrot 1928  
5 2 2 1 27:23  

+4 6:4 

 4 TSV Ilshofen 
6 3 0 3 29:31  

-2 6:6 

 5 TSV Michelbach/B. 
6 2 1 3 29:31  

-2 5:7 

 6 KSG Ellrichshausen 
5 1 1 3 19:31  

-12 3:7 

 7 PSG Schwäbisch Hall 
5 1 0 4 21:29  

-8 2:8 
 
 

D1-D1  Schreiber, Aaron / 
Knupfer, Tim 

 Larsson, Samuel / 
Yilmaz, Noah 

8:11 16:14 11:7 11:8   3:1 1:0 

3-3  Keskin, Batu 
 Yilmaz, Noah 

7:11 11:6 11:4 11:9   3:1 2:0 

2-1  Knupfer, Tim 
 Larsson, Samuel 

9:11 11:13 11:5 11:8 2:11 2:3 2:1 

1-2  Schreiber, Aaron  
 Rupp, Marius 

13:11 11:6 11:6     3:0 3:1 

2-4  Knupfer, Tim 
 Herold, Hannes 

11:7 8:11 9:11 11:3 11:2 3:2 4:1 

1-1  Schreiber, Aaron  
 Larsson, Samuel 

11:6 11:8 9:11 11:9   3:1 5:1 

3-4  Keskin, Batu 
 Herold, Hannes 

11:9 5:11 8:11 11:7 11:13 2:3 5:2 

2-2  Knupfer, Tim 
 Rupp, Marius 

11:8 11:5 12:10     3:0 6:2 

3-1  Keskin, Batu 
 Larsson, Samuel 

4:11 4:11 5:11     0:3 6:3 

1-3  Schreiber, Aaron  
 Yilmaz, Noah 

11:3 11:8 11:3     3:0 7:3 

 
 
Bezirksligapokal – Viertelfinale 
FC Oberrot I – TSV Neuenstein III  0 : 4 
 
Im Viertelfinale des Bezirksligapokals traf die 1. Herrenmannschaft vom FC Oberrot auf 
den TSV Neuenstein III. Die Gäste wurden in der Verbandsspielrunde ungeschlagen 
Meister in der Bezirksklasse B und sind in der kommenden Saison Gegner vom  
FC Oberrot. 
Die jungen Spieler von Neuenstein überraschten den FCO mit starkem Angriffsspiel und 
gewannen verdient das Viertelfinale in Oberrot. 
Für den FC Oberrot kamen zum Einsatz: Jochen Mager / Manfred Böhm / Arben Hoti. 
 

  
TTBW-RACE-Turnier in Gnadental 
Zu der immer beliebter werdenden Turnierform meldeten sich auch drei Oberroter Spieler 
beim TTC Gnadental an. Arben Hoti spielte ein tolles Turnier und war mit einer Bilanz von 
4:2 Spielen bester Oberroter. Dabei bezwang Arben seinen Mannschaftskameraden  
M. Böhm mit 3:1 Sätzen und konnte sich auch in einem starken Spiel gegen den nach  
TTR-Werten (1680) stärksten Spieler dieses Turnier Schillinger von TSV Herrlingen  
mit 3:1 durchsetzen. Manfred Böhm erspielte sich eine Bilanz von 3:3 und hatte einen 
erwähnenswerten Erfolg über Andronikos Mavromichalis vom TV Murrhardt II zu 
verbuchen. Marco Ritter hielt gut mit und konnte zwei von fünf Spielen gewinnen. 

 
 
Die nächsten Spiele: 
Sa.07.05./12:45 Uhr Jungen – BK B  SpVgg Satteldorf I - FC Oberrot I 
 
 
 
 

Bezirksligapokal – Viertelfinale
FC Oberrot I – TSV Neuenstein III		�   0 : 4
Im Viertelfinale des Bezirksligapokals traf die 1. Herrenmannschaft 
vom FC Oberrot auf den TSV Neuenstein III. Die Gäste wurden in 
der Verbandsspielrunde ungeschlagen Meister in der Bezirks-
klasse B und sind in der kommenden Saison Gegner vom FC 
Oberrot.
Die jungen Spieler von Neuenstein überraschten den FCO mit 
starkem Angriffsspiel und gewannen verdient das Viertelfinale in 
Oberrot.
Für den FC Oberrot kamen zum Einsatz: 
Jochen Mager / Manfred Böhm / Arben Hoti

TTBW-RACE-Turnier in Gnadental
Zu der immer beliebter werdenden Turnierform meldeten sich 
auch drei Oberroter Spieler beim TTC Gnadental an. Arben 
Hoti spielte ein tolles Turnier und war mit einer Bilanz von 4:2 
Spielen bester Oberroter. Dabei bezwang Arben seinen 
Mannschaftskameraden M. Böhm mit 3:1 Sätzen und konn-
te sich auch in einem starken Spiel gegen den nach TTR-
Werten (1680) stärksten Spieler dieses Turnier Schillinger 
von TSV Herrlingen mit 3:1 durchsetzen. Manfred Böhm 
erspielte sich eine Bilanz von 3:3 und hatte einen erwähnens-
werten Erfolg über Andronikos Mavromichalis vom TV Murr-
hardt II zu verbuchen. Marco Ritter hielt gut mit und konnte 
zwei von fünf Spielen gewinnen.

Die nächsten Spiele:
Sa., 07.05./12:45 Uhr	
Jungen – BK B
SpVgg Satteldorf I – FC Oberrot I

Trainingszeiten und Termine

 
 
Die nächsten Spiele: 
 
Fr. 22.04./18:30 Uhr Mädchen – Bezirksklasse A TSV Rossfeld I – FC Oberrot I 
 
 
 
 
Trainingszeiten und Termine 

 Trainingstage Trainer 

Montag 18.30 - 20.00 Jugendtraining der 

Mannschaftsspieler 

Montag 20.00 - 22.30 Damen, Herren und freies 

Training für Hobbyspieler 

* Arben Hoti/Andreas Schilling/Manfred Böhm 

* Schwerpunkt: Spiel & Wettkampf 

Mittwoch  

* 18.00 – 19:00 Uhr Anfänger (Jungen/Mädchen) 

 

* 18:00 – 20:00 Uhr Mannschaftsspieler (Jungen) 

 

* 18:00 – 19:30 Uhr Mannschaftsspieler (Mädchen) 

 

* 18:00 – 19:30 Uhr Leistungsgruppe 

 

TT – Trainerteam 

 
* Andrea Müller + Ardita Hoti 

* Arben Hoti, Daniel Böhm  

* Andreas Schilling 

Freitag 19.30 - 22.00 Damen + Herren + Hobbyspieler * Freies Training ohne Trainer 

 

Männergesangverein  
Oberrot
Nächste Singstunde am Dienstag den 10. Mai um 20 Uhr 
in der Schule in Oberrot.

Tennisclub Oberrot
Einladung zur Haupt- und 
Spielerversammlung 
Liebe Mitglieder,
zu unserer ordentlichen Hauptversamm-

lung sowie Spielerversammlung am Montag, den 9. Mai 2022
laden wir euch hiermit herzlich ein. Die Versammlungen sind wie 
folgt angesetzt:

Spielerversammlung: ab 19.00 Uhr
Hauptversammlung: ab 20.00 Uhr

Für die ordentliche Hauptversammlung haben wir folgende Ta-
gesordnung vorgesehen: 
1. 	Bericht des Vorsitzenden			 
2. 	Bericht vom Kassier-Team			 
3.	  Bericht des Sportwarts			
4. 	Bericht der Jugendwartin			 
5. 	Bericht der Kassenprüfer			 
6. 	Entlastung der Vorstandschaft			 
7.  	Wahlen:			 
		  1. Vorsitzender			 
		  2. Vorsitzender			
		  Kassier(in)			 
		  Stellvertret. Kassier			 
		  Schriftführer(in)			 
		  Sportwart(in)			 
		  Stellvertret. Sportwart			 
		  Pressewart			 
		  Jugendwart(in)			
		  Stellvertr. Jugendwart(in)			 
		  Frauenbeauftragte			 
		  Anlagen-Management			 
		  Digitale Medien			 
		  Hygiene-Beauftragter			 
		  2 Beisitzer			 
		  2 Kassenprüfer			 
8. 	Verschiedenes			

Anträge zur Hauptversammlung können bis zum 06.05.2022 beim 
1. Vorsitzenden Martin Häfner eingereicht werden.

Tagesordnung der Spielerversammlung:
1.	 Sommerrunde 2022
2.	 Sommertraining 2022
3.	 Verschiedenes

Alle Spielerinnen und Spieler, die an der Verbandsrunde und/oder 
am Sommertraining teilnehmen möchten, sollten auch an der 
Spielerversammlung anwesend sein.

Mit freundlichen Grüßen� Martin Häfner 

In der Gemeinschaft In der Gemeinschaft 
� macht Bewegung mehr Spaß …



Rottalbote 13 – 18/2022

Schützenverein Oberrot
Einladung
Einladung zu der am Freitag, den 13. Mai 2022, um 
19.00 Uhr, im Schützenhaus in Oberrot stattfinden 
Jahreshauptversammlung laden wir Sie recht herz-
lich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Berichte 19/20/21	 des Vorsitzenden
			   des Sportleiters
			   des Jugendleiters
			   des Kassiers
			   der Kassenprüfer
4.	 Aussprache zu den Berichten, Entlastung (19/20/21)
5.	 Ehrungen
6.	 Wahlen Gruppe 1: 
		  1. Vorsitzende, stellv. Jugendleiter, Beisitzer und Kassenprüfer
7.		 Anträge
8.	 Verschiedenes 

Anträge zur Hauptversammlung können bis 12. Mai 2022 beim  
1. Vorsitzenden Johannes Wenz eingereicht werden. 
Die Vereinsleitung freut sich auf Ihr Kommen.

Rundenwettkämpfe 2022	29.04.2022
Kreisliga Gebrauchspistole/-revolver 
Zum ersten Wettkampf in der Runde hatte die zweite Oberroter 
Mannschaft hatte sie die dritte Mannschaft aus Heutensbach zu 
Gast. Oberrot verlor mit 988 Ringen zu 1021 Ringen.

In die Wertung kamen:
Für Oberrot 2: Johannes Wenz 346 Ringe, Carmen Munz 336 
Ringe und Jens Schmahlfeldt 306 Ringe.
Für Heutensbach 3: Rene Müller 347 Ringe, Xavier Lacombe 340 
Ringe und Marc Oswald 334 Ringe.

Bezirksliga Gebrauchspistole/-revolver 
Den ersten Wettkampf in der laufenden Runde bestritt die erste 
Mannschaft von Oberrot gegen Zell.
Bei guten Bedingungen kamen beide Mannschaften gut in den 
Wettkampf. 
In einem ausgeglichenem Wettkampf unterlag Oberrot mit 1085 
Ringen zu 1089 Ringen.

In die Wertung kamen:
Für Oberrot 1: Andreas Dietrich 372 Ringe, Joachim Dach 362 
Ringe und Andreas Huber 351 Ringe.
Für Zell : Michael Kiefer 365 Ringe, Jörg Zeutscher 374 Ringe und 
Benjamin Butzeck 350 Ringe.

Bezirksliga KK 3X10
Den ersten Wettkampf in der laufenden Runde bestritt Oberrot 
gegen Zell.
Oberrot verlor mit 741 Ringen zu 799 Ringen. 

In die Wertung kamen:
Für Oberrot: Tobias Kvapil 368 Ringe, Manuel Biederer 255 Ringe 
und Jonathan Welsch 218 Ringe
Für Zell : Ralf Buchal 262 Ringe, Svea Careen Blenk 272 Ringe 
und Jens Meseck 265 Ringe. 

Red Valleys
Die nächste Chorprobe der Red Valleys findet 
am Montag, 9. Mai um 20.00 Uhr in der Schu-
le in Oberrot statt.

Musikverein Oberrot
1. Mai Wanderung
Beim Musikverein gehts nicht immer nur um das 
gemeinsame Musizieren, sondern auch darum, zu-
sammen etwas zu unternehmen und zu erleben. 
Nach langer Zeit konnten wir endlich wieder gemein-

sam eine 1.-Mai-Wanderung machen. Um 10.00 Uhr trafen wir 
uns am Vereinsschuppen: 
Ungefähr 50 Personen, und alle Generationen waren vertreten, 
vom nur wenige Monate alten Kleinkind bis zu unserer Rentnern. 
Der Weg führte erst nach Hausen, dann hoch zum Friedhof und 
den steilen Anstieg zur Stielbergkapelle hoch, die dem einen oder 
anderen schon die ersten Schweisstropfen abverlangte. Gemäch-
lich ging es dann über einen befestigten Waldweg weiter entlang 
des Talkessels, mit einem schönen Blick auf Oberrot. Der Abstieg 
führte uns vorbei am Schützenhaus und durch Oberrot wieder 
zum Vereinsschuppen. Dort wartete dann das Grillgut, Salate, 
Kaffee und Kuchen auf Verzehr.

Terminvorschau:
8. Mai: Frühschoppen beim Feuerwehrfest (11.00 Uhr)
26. und 29. Mai: Frühlingsfest (Himmelfahrt und Sonntag)
28. Mai: Mitgliederversammlungen für 2020 und 2021

Schwäbischer Albverein,  
Ortsgruppe Fichtenberg

Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, 13. Mai 2022 um 20.00 Uhr im Gasthof 
„Krone“ in Fichtenberg laden wir alle Mitglieder 
herzlich ein. 
Die Tagesordnung wurde jedem Mitglied zu-
gestellt.

Da im Anschluss an die Tagesordnung Bilder von der Wanderfahrt 
2021 in den Pfälzer Wald gezeigt werden, sind auch Gäste bei 
unserer Versammlung herzlich willkommen. Wer vor der Ver-
sammlung Essen möchte, sollte bereits um 19.00 Uhr kom-
men.

Vorschau
Am Sonntag, 22. Mai 2022 findet unsere nächste Tageswanderung 
auf dem Bahnerlebnispfad Welzheim statt. Es werden wieder zwei 
verschieden lange Touren angeboten. Näheres in den nächsten 
Mitteilungsblättern.

Aus den umliegenden Gemeinden

Heimat- und Kulturverein Sulzbach-Laufen
Wir freuen uns, nach langer Pause wieder ein Schlosscafé an-
bieten zu können:
Schlosscafé in der Schlosskirche Schmiedelfeld
Sonntag, den 15. Mai ab 14.00 Uhr
Begleitend gibt es eine geführte Wildkräuterwanderung und eine 
Ausstellung „Getöpfertes für Heim und Garten“ unter Mitwirkung 
von Bettina Reichert.
Die Wildkräuterwanderung startet um 13.15 Uhr ab Marktplatz 
Sulzbach und führt über den Metzlensbühlweg zur Schlosskirche. 
Der Weg ist einfach und für Kinderwagen geeignet.



Für Personen mit Gehbehinderung bieten wir innerhalb der Ge-
meindegrenzen einen Fahrdienst zum Schloss an. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bis Samstag, den 14.5., 16.00 Uhr unter der 
Telefonnummer (267).
Wir freuen uns alle sehr auf Ihr Kommen.
Heimat- und Kulturverein Sulzbach-Laufen
www.hkv-schlosskirche.de

Was sonst noch interessiert

25 Jahre pro Region – Herausforderungen
und Chancen der Region Heilbronn-Franken
und des Landkreises
Die von Prof. Dr. h. c. mult. Reinhold Würth und Frank Stroh ge-
gründete Bürgerinitiative pro Region Heilbronn-Franken e.V. feiert 
in diesem Jahr ihr 25-jähriges Bestehen. Dies ist Grund und An-
lass zurückzublicken auf eine gute Erfolgsgeschichte, mit dem Ziel 
der Schaffung eines Wir-Gefühls in unserer erfolgreichen Region 
Heilbronn-Franken. Aber auch Gelegenheit, die aktuelle Situation 
unserer Region und des Landkreises kritisch zu beleuchten und 
gemeinsam in die Zukunft zu blicken.
Es stehen eine Vielzahl von Megathemen auf der Agenda, etwa 
Digitalisierung, Mobilität, Flächennutzung, Klima, Wohnraum oder 
Demografi e. Mit zum Beispiel der Demografi schen Allianz Heil-
bronn-Franken oder dem Bündnis für Transformation hat pro Re-
gion wichtige Zukunftsthemen rechtzeitig angepackt. 
Im Rahmen des Jubiläumsjahrs will der Verein in den vier Land-
kreisen der Region und der Stadt Heilbronn mit jeweils einer öf-
fentlichen Veranstaltung auf die Region Heilbronn-Franken auf-
merksam machen und die Bürgerinnen und Bürger mitnehmen. 
Mit diesen Veranstaltungen soll der Bevölkerung der Region Heil-
bronn-Franken aufgezeigt werden, welche zukunftsweisende 
Projekte in der ganzen Region zurzeit laufen oder laufen werden. 
In einer Talkrunde wird mit Landrat Gerhard Bauer, dem Wirt-
schaftsförderer David Schneider, dem Sportkreisvorsitzenden 
Stephen Brauer, MdL, Damian Komor, Bürgermeister der Gemein-
de Mainhardt und Vertreter des Landkreises im Gemeindetag, 
sowie einem Vertreter der paritätischen Wohlfahrt über die Region 
Heilbronn-Franken und den Landkreis Schwäbisch Hall gespro-
chen zu den kommenden Herausforderungen und Zielen. Kritisch 
nachfragt wird aber auch, wo es noch Potenziale gibt. Die Mode-
ration übernimmt Jürgen Stegmaier vom Haller Tagblatt. Weitere 
Einblicke in die Region sollen im Rahmen dieser Veranstaltung 
eine kleine Ausstellung sowie ein Imagefi lm vermittelten. Die Ver-
anstaltung im Landkreis Schwäbisch Hall fi ndet statt am Freitag, 
3. Juni 2022 um 18.00 Uhr in der Bausparkasse Schwäbisch Hall.
Die Vorsitzende von pro Region, Friedlinde Gurr-Hirsch, betont, 
gerade die aktuellen Krisen würden zeigen, dass gemeinsames 
Handeln immer wichtiger werde und es keinen Platz für Kirchturm-
denken geben dürfe.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter info@pro-region.de 
oder Tel. 07940/15-2329.

HIERHIER
…könnte Ihre Anzeige stehen!


